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Die Jahresversammlung
der Schweiz. Gesellschaft für Urgeschichte

vom 26. bis 28. Juni in Schaffhausen.
Die altsteinzeitlichen Fundstätten vom Kesslerloch,

Schweizersbild und Freudental sind zu Begriffen von
europäischer Bedeutung geworden. Von der Insel Werd, dem

prächtigen Römerkastell Tasgetium bei Stein am Rhein hat

man in den letzten Jahren viel Aufsehenerregendes gehört.
Das Städtchen Stein am Rhein mit seinem Kloster St. Georgen
gehört zum Schönsten, was uns die Schweiz zu bieten vermag.
Das Museumswunder von Allerheiligen in Schaffhausen ist
eine der hervorragendsten Schöpfungen europäischer
Ausstellungskunst. Und Schaffhausen selbst birgt der Schönheiten

eine grosse Fülle. All das werden wir an unserer
Tagung den Teilnehmern zu zeigen haben. Dazu kommen
öffentliche Vorträge von Herrn Prof. Schlaginhaufen, Zürich,
über die diluvialen Menschenformen und Herrn Dr. E. Pelichet
über das römische Nyon und am Samstag abend eine Reihe

kleiner Vorträge über allerhand Neuentdeckungen und
Neufunde aus dem ganzen Schweizerland.

Die Tagung wird vieles und damit allen etwas bieten.
Wir laden alle Leser der Ur-Schweiz herzlich ein, daran
teilzunehmen; es wird es keiner bereuen. Die Mitglieder erhalten
wie üblich das Programm zugestellt. Nichtmitglieder, die
ebenfalls mitmachen wollen, können sich beim unten
verzeichneten Sekretariat melden, und dieses wird auch ihnen
ein Programm zustellen. Wir wollen den Schaffhausern zeigen,
dass wir ihnen dankbar sind für das, was sie im Museum zu

Allerheiligen Grosses geleistet haben, und wir selbst werden
ungemein bereichert von der alten Rheinstadt wieder nach

Hause zurückkehren.

Das Sekretariat: Karl Keller-Tarnuzzer, Frauenfeld. Tel. 6.76.

Assemblée générale à Schaff house, le 26/27 juin 1943.
Un billet collectif sera organisé pour les participants romands à partir
de Lausanne. Prière de s'annoncer jusqu'au 24 Juin à Mr. Jean Lieber,

23, chemin de Boston, Lausanne, téléphone 23719.
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Nach 22 Jahren findet sich die Schweizerische Gesellschaft
für Urgeschichte am 26. und 27. Juni 1943 wiederum in
Schaffhausen zur Jahresversammlung ein. Indessen hat die
schmucke Rheinstadt ihre Museen etappenweise ausgebaut.
Auch die ur- und frühgeschichtlichen Sammlungen zeigen
nunmehr in moderner Art der Darbietung und in
sorgfältiger Auswahl ihr erlesenes Kulturgut. Den klassischen
Funden des „Kesslerloch" und „Schweizersbild" haben sich
zahlreiche neuere Grabungen aus allen Epochen der
Prähistorie beigesellt. Trotz zweitem Weltkrieg, trotz Mangel
allerorts werben wir dennoch eindringlich für den Besuch
des an landschaftlichen Schönheiten so reichen Schaffhauser
Landes. Wir erinnern Sie an den reizvollen Prospekt der
Schaffhauser Altstadt, die ein Werk von Jahrhunderten ist

und als bedeutsamstes Baudenkmal das

Museum zu Allerheiligen,
das vorbildliche Heimatmuseum der schaffenden Stadt

Schaffhausen birgt.

Die Direktion des Museums zu Allerheiligen

in Schaffhausen.
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